
Allgemeine Geschäftsbedingungen  
Fahrkunst by Florian Konietzko 
Soweit nicht ausdrücklich Gegenteiliges vereinbart wird, gelten für sämtliche Geschäfte 
zwischen Fahrkunst by Florian Konietzko und den Kunden unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Gegenstand des Unternehmens ist die Durchführung von 
Mountainbike Fahrtechnik-Kursen, ohne Garantie eines bestimmten 
Ausbildungserfolges. 

Ein Vertrag kommt mit der Onlinebuchung eines Kurses zustande oder mit der 
Unterschrift des Kunden unter einer Kursanmeldung. 

 

Fahrtechnik-Kurs 

1. Die Kurspreise gelten gemäß Inhalt der website www.fahrkunst.info bzw. 
individuellen Angeboten.  

2. Die Ausübung des Radsports ist mit Risiken verbunden. Wer an Angeboten der 
Fahrkunst by Florian Konietzko teilnimmt, erklärt sich daher mit der Anmeldung 
damit einverstanden, dass die Teilnahme (die eigene und die aller mit 
angemeldeten Personen) auf eigene Gefahr geschieht und, die zumutbare 
Sorgfaltspflicht vorausgesetzt, die Fahrradguides und Verantwortlichen nicht haftbar 
gemacht werden können. Bei der Kursanmeldung hat der Vertragspartner die Firma  
Fahrkunst by Florian Konietzko genau über seine Fähigkeiten und Erfahrungen im 
Fahrradsport bei Kursbeginn wahrheitsgemäß und umfassend aufzuklären. Bitte 
lassen Sie ihre eigene Fahrradausrüstung vor Kursbeginn überprüfen. Die Guides 
der Fahrkunst by Florian Konietzko haften nicht für Schäden infolge falsch 
eingestellter oder fehlerhafter Ausrüstungs- oder Bekleidungsgegenstände. 

3. Jeder Teilnehmer trägt die mit den Sportaktivitäten typischerweise verbundenen 
Risiken selbst. Der Teilnehmer wird darauf hingewiesen, für den persönlichen 
Versicherungsschutz zu sorgen. Darüber hinaus werden eine Unfall-, eine 
persönliche Haftpflicht- und eine Krankentagegeld- und 
Berufsunfähigkeitsversicherung empfohlen. 

4. Die Bezahlung der Kursgebühren kann per Überweisung oder Paypal vergenommen 
werden. Die Fahrkunst-Kontodaten werden mit der Teilnahme-Bestätigung 
übermittelt. 

5. Etwaige Kosten für öffentlichen Nahverkehr, Liftkarten und Ausrüstung sind nicht in 
der Kursgebühr enthalten. 

6. Die Teilnahme-Bestätigung kann gegen eine Änderungsgebühr auf eine andere 
Person übertragen werden, solange mitabgeschlossene Komponenten von 
Partnerfirmen das zulassen. Hierzu ist eine schriftliche Änderungsanzeige nötig. 
Mündliche Änderungen gelten nicht. Die Teilnahme-Bestätigung gilt nur für den 
bestätigten Fahrkurs. Eine Umbuchung auf andere Leistungen der Fahrkunst by 
Florian Konietzko ist nur nach vorheriger, rechtzeitiger Rücksprache möglich. 
Fahrkunst by Florian Konietzko behält sich das Recht auf Ablehnung vor. Der 
Umbuchungsantrag muss schriftlich erfolgen. Für Stornierungen gelten 
nachstehende Stornobedingungen. 

7. Bezahlte Kurse und bezahlte Privatstunden sind fixe Buchungen. Nicht im Voraus 
bezahlte Kurse und Privatstunden sind keine fixen Buchungen. 

8. Vom Kursteilnehmer nicht genutzte Unterrichtsstunden verfallen und können nicht 
verrechnet, vergütet, nachgeholt oder übertragen werden. Das pünktliche 
Erscheinen am Treffpunkt liegt in der Verantwortung des Kunden. Für zu spätes 
Erscheinen am vereinbarten Treffpunkt übernimmt Fahrkunst by Florian Konietzko 
keine Haftung. Bei Rücktritt während einer laufenden Dienstleistung oder bei 
Nichterscheinen zum vereinbarten Termin erfolgt keine Rückerstattung oder 
Gutschrift der Kursgebühr. 



9. Eine Stornierung für verbindlich gebuchte Kurse oder Privatstunden muss schriftlich 
erfolgen. Im Falle eines vom Mieter veranlassten Rücktrittes von einer verbindlichen 
Buchung werden Stornogebühren, berechnet von der ersten bestätigten Buchung 
fällig: 

 Zwischen 50 und 21 Tagen vor Kursbeginn 50 % des Kurspreises 

 Zwischen 20 und 15 Tagen 80 % des Kurspreises 

 Weniger als 15 Tagen vor Kursbeginn 95 % des Kurspreises 

 Am Tag des Kursbeginns bzw. bei Nichterscheinen 100 % des Kurspreises 

Fahrkunst by Florian Konietzko empfiehlt eine Reiserücktrittsversicherung 
abzuschließen, diese ist nicht Bestandteil der Fahrkunst-Leistungen. 

10. Fahrkunst by Florian Konietzko behält sich vor, Fahrkurse bei weniger als 3 
Kursteilnehmern die Kurse rechtzeitig abzusagen bzw. eine Zusammenlegung mit 
Partnerunternehmen anzubieten. Das gilt nicht für Privateinzelstunden. 

11. Fahrkunst by Florian Konietzko haftet nicht bei Unfall oder Verletzung der 
Kursteilnehmer. Fahrkunst by Florian Konietzko lehnt jegliche Haftung für Unfälle, 
die sich vor, während und nach den Fahrtechnikkursen ereignen, ab. Eine Unfall-, 
Kranken- und Haftpflichtversicherung wird empfohlen und ist Sache der Teilnehmer. 
Jeder Kursteilnehmer nimmt auf eigenes Risiko an den Fahrkursen teil.  

12. Soweit in den AGB nichts anderes geregelt, ist die Haftung auf Schadensersatz – 
ohne Rücksicht auf die Rechtsnatur des geltend gemachten Anspruchs – 
ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für Schadensersatzansprüche aus 
Verschulden bei Vertragsabschluss, wegen sonstiger Pflichtverletzungen oder 
wegen deliktischer Ansprüche auf Ersatz von Sachschäden gemäß § 823 BGB. 
Soweit die Schadensersatzhaftung gegenüber dem Vertragspartner ausgeschlossen 
oder eingeschränkt ist, gilt dies auch im Hinblick auf die persönliche 
Schadensersatzhaftung der Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und 
Erfüllungsgehilfen. Eine Änderung der Beweislast zum Nachteil des Kunden ist mit 
den vorstehenden Regelungen nicht verbunden.  

13. Alle Unfälle, Unfallbeteiligungen und Schadensfälle (Personen-/Sachschäden), die 
während des Fahrtechnikkurses passieren, müssen binnen 24 Stunden Fahrkunst 
by Florian Konietzko in schriftlicher Form gemeldet werden. Andernfalls verzichtet 
der Kunde unwiderruflich auf Ansprüche jeglicher Art gegenüber Fahrkunst by 
Florian Konietzko.  

14. Bei Einwirkung durch höhere Gewalt (z.B. witterungsbedingte Einflüsse) kann keine 
Rückerstattung gewährt werden. 

15. Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren brauchen eine schriftliche Zustimmung der 
Erziehungsberechtigten, wenn sie nach Beendigung des Fahrkurses auf eigene 
Gefahr noch selbständig ohne Aufsicht fahren dürfen. 

16. Der Gerichtsstand ist München.  

17. Es gilt grundsätzlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

 

Stand: September 2019 


